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vorsitzendeB .Dr .PorzerundArb.
NacheinenBerichtedesSt .FischwirddsRealität22.
Bezirk,Schönbrunnerstrage210inangabevon212Mumden
Pauschalpreisvon28- 900f zuRegulierungszweckenangekauft.
k .PomolabeantragtdenAnkaufdesBuchesVnterrichtin
denweiblichenLandarbeitenvorausgegebenunterderLeitung
undMitwirkungdes KalsRatesA .Teller vonA .übel ,b .
Janundc .Kalterfür die LehrerbibliothekenderMädchen¬
Volks -undBürgergehulen ,aus .

zurVerletzungdesOeffentlichkeitsrechtesandieFachliche
Vortbildungsschuleder Genossenschaftder UhrmacherinMen¬
wird die Zustimmungerteilt .
DasvonSt .RauervorgelegteProjektfürdieKanalbauten
InderPenzingerstrassenachenderArt=undLegasse,in
derstrassezwischenOberlandstrasseundKedingessont
in derBeggassewischenPenzangerundüberlandstrasse
Im23 .BezirkwirdmitdenErfordernissevon27- 700ge¬

nehmigt .
St .KellmannbeantragtdieVornahmevonsog .Fersalherstel¬
lungeninSchulgebäudeS .Bezirk ,Kundsturmplatz4 ,Margare¬
tenstrage152mitdenKostenerfordernissevon655 .Aug.
Stk .Wessel ,legt daszumachererzeichnisüberdismittelst
PassagenzubespritzendenStrassenin Jahre1 vor .Gegen
überdenVorjahreergibtsicheinsehrzuwachsantäg¬
oderBespritzungsflächevon466 .210M.
St .LoßbeantragtdieVermehrungdesStandesdesTelegra¬
putatenpersonalesdesStadtbauamtesumeineStelle .Aug.
stenbeantragtdieAbteilungderRegenschaftenin
2335 ,in 4 .BezirkArtenübergang,Margaretenurtelund
Rechturage auf 4 Baustellen zu genehmigenaus )

- ¬
DieFortfrageunddieWienerPädagogischeGesellschaft.In
deram4 .MärzabgehaltenenVollversammlungderMenerPa¬
dagogischenGesellschaftgelangtendieBeratungenzuad
schlusse,diederVortragdesZentaldirektorsAnhorn,de
derdiepädagogischeausgestaltungderstädtischenKnaben.
orteangeldethatte ,diePädagogischeGesellschaftstimmt
denvonGrazerLehrertagundvonder u .d .Landeslehrer
onferenzaufgestelltenTestsätzenbet .SieverwirktinStan¬
100HofratorDr .Riegerdenreinvorhandenenfrist sowieda¬
unpädagogischeweildunkelhervorrufendeMitteldes
argenwegendievormirtegnadenankontbestehenden

genennetenverratendesheren .
fortzöglingedesParadankbarsonenundderenVorwendungin
GasthäusernundzuGoldsammlungen.Sieempfiehltausgibige
KörperpflegeundErziehungzubürgerlicherRüchtigkeitdurch
denHandarbeitsunterricht.DiesebeidenErziehungsmaßnahmen
erklärtdiefür unerläßlich ,sodaßnursolchenvortartigen
AnstaltenbehördlicherheitdieTätigkeitzugestattensei ,
diediesenAnforderungenentsprochen.IndiesenSinnesind
alle vortartigenAnstalteneinheitlichauszugestalten .In
Anbetrachtgegen,daßdieverwahrlosungderdenender
gegenwohlfahrtebensoabträglichsetniedieVerwahr.
legungderKnaben,ist dieSchaftungvonAkerziehungsan¬
stalten für beideGeschlechternotwendig .Einesolchean¬
gliederungderAlterziehungsanstaltenandieSchulezumZu¬
zenlosenKinderkursorge-Systenwürdederderzeitnochde¬
stehendenKinderverwahrlosungausgiebigentgegonnen.Die
zuisteinZusammenwirkenderLehrerschaft,derBehördenund
derBevölkerungnötig ,denZentraldirektoroderprio¬
dieGesellschaftfürseinerlosenesBestreben,dieTortein
pädagogischenSinneauszugestalten,dasVertrauenaus¬

ledigteStellenvonkatholischenReligionslehrern,Indie¬
nerSchulbezirkkommen2StellenvoneigenenReligionslehrern
für denKatholischenReligionsunterricht,die eineander
Knabenbürgerschule2 .Bezirk,Weintraubengasse13undander
Mädchenburgerschuleverplatz ,diewolteanderUndenen¬
burgerschule12 .BezirkRuckergasse40zurBesetzung.Diean
denStadtratzurichtendenGesuchesindbisLängsten5 .April
zuüberreichen.

Bezirksahlatasterbeanten .InStadtrateberichteteheute
W.RoßüberdieRegelungdesDienstverhältnissesderDe¬
Erkalkatasterbeamten.Eswurdenfolgendsbesonderege¬
fasst .DieprovisorischenBezirkstatasterbeamtenwerden
nach10jährigerununterbrochenerzufriedenstellenderDienst.
zeitdefinitiangestellt ,jedenBezirkstatasterbeantenwird
füreinePersoninlegederZeitbeförderungdie7 .Hans
KlassederstädtischenBeantenverliehen,wennbeiihmdie
VoraussetzungenderZeitbeforderungantretten.Siebeforderungs¬
Erstbeträgt3JahrevonderErlangungdesDefinitirungan

gerechnet.

vonderZentralkriedhofertrete,derStadtrathatnacheinem
gerichtdesSt .SchneiderdenEntwurfderSenten¬
erkundefürdieSchustenlegungderContrariohonoriren
er ds die an ds Morgendenender

dieEntstehungdesdauerteunddieNamenallerdabeitätig
gewogenenPunktionäre,konnten,künstlerundbeschaftsleute.
rungvonLehrpersonen ,derMinistertrittundVnter¬
tonihatdenOberlehrerKarlHalbrunner,3 .Bezirk ,so¬
targarde23 ,in Anerkennungseinesvieljährigenverdient.
rotenWirtenaufdemGebietedesUnterrentesundderEr¬
ziehungdenDirektorTitelverliehen .DerBezirksschulrat
p .denVolksschullehrernRobertHuber,10 .Dez .Roten.
hofgabe37 ,RohardFondl ,20 .Dez .Sonnleitnergasse32
undFranzRathschüler,10 .Dez .Mandassel,furIhremehr
als10jährigesehrersprießlicheTätigkeitinderBezirks¬
Lehrer-BibliothekskommissiondenDankaus¬

anato¬

Titelverleihung.DerGemeinderathatineinerletztenver¬
traulichenSitzungdentechnischenBeamtendesSatabauen¬
tenKarlVöltzanläßlichseinerPensionierungdenTitel
bringenleurverliehen .

= ¬
NeueStangenbesonnen.DerStadtrathatnacheinenvertoni
desSt .BischmehrereVerkehrsadernim22 .Bezirkwiefolgtfurterstrasse

benannt,diezwischendenLängernBreitenstag89und92nachSudostabzweigendeSackgabenachdemerstenLokal
KaplanvonAltmannsdorfJoh.BaptistFontag(VII1783)mit
engage,dieansehendenHäusernBrostenfurterstrasse
79und32nachSudostauchabzweigendeSackgabenachdem
XX.WaldmeisterSebastianSonnervonRottenberg,derin17.
JahrhunderteinerderBesitzerdesAugustinerhofesinAlt¬
mannsdorfwar ,mitSonnergasse;dervonEinnamtsgebäude
inderBreitenkarterstrassenachWestenzumVaduktderSud¬
bahnführendeGrenzwegmitKrankelgassenachdemRed¬
Erenfeld;dieangehendenHäusern155und157breiten¬
furterstrassenachSüdostenabzweigendeSarkasseunddie
dermaligeKrankelgassewurdenalsVerlängerungenderSta-¬
begange,bezw.BiedermanngasseindieBezeichnungdieser
strasseneinbezogen.
Strassonnenennungenim2 .art .InfolgederStadtrats
beschlussevom23 .März1909und6 .April1910wurdeeine
großeAnzahlvonVerkehrendernin2 .worinvonBern.
unbenannt.InZusammenhangdamitwurdeauchdieHaus¬
vorterungin21 .Bezirkvielfachabgeändert,umdieselbemit
denErdasübrigeGemeindegebietgeltendenNormeninHin¬
Klangzubringen,dasResultatdieserunfassendenArbeiten
wurdeindruckgelegt,umallenbeteiligtenAusstellenden
notwendigengeholtzubieten.
In MenzlerdesStrassenverratennRest .
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